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Die ersten Prescotts für Sockel 478 hatten auch SSE3, allerdings waren die meist nicht
schneller als die Northwoods, in manchen Benchmarks sogar langsamer, zogen dafür locker
über 30 Watt mehr Strom und wurden heißer als die Sonne. Wer ein Sockel 478 Retro System
bauen will sollte sich den 3,4Ghz Northwood holen, die waren garnicht schlecht. Intel hätte
deren Design verbessern sollen und nicht die Pipeline nochmal um über 50% verlängern, das
Ergebnis war der Pres-hot.

Die 775 Cedar Mills waren auch okay, sind zwar nur geschrumpfte Prescotts aber die ziehen
nur 86 Watt statt 120 und ließen sich wie blöde übertakten
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